
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Jan Schiffers AfD  
vom 22.08.2023

Vergewaltigung eines 18-Jährigen durch einen Afghanen in einer Münchner 
U-Bahn-Station

Berichten zufolge wurde in der Nacht zum 19. August 2023 ein 18-Jähriger Opfer einer 
Vergewaltigung durch einen Afghanen. Der Vorfall soll in der U-Bahn-Station Max- 
Weber-Platz stattgefunden haben.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Seit wann hält sich der Tatverdächtige im Bereich der Bundesrepublik 
Deutschland auf?   2

1.2 Auf welcher Route kam der Tatverdächtige im Bereich der Bundes-
republik Deutschland an?   2

1.3 Wie ist der Aufenthaltsstatus des Tatverdächtigen?   2

2.1 Wo war der Tatverdächtige vor seiner Festnahme wohnhaft?   2

2.2 Seit wann war der Tatverdächtige an der unter 2.1 abgefragten Wohn-
adresse dort gemeldet?   2

3.1 Ist der Tatverdächtige vorbestraft?   2

3.2 Wenn ja, wegen welcher Delikte?   2

3.3 Wie bestreitet der Tatverdächtige seinen Lebensunterhalt (Bezug von 
Sozialleistungen, Arbeit o. Ä.)?   2

Hinweise des Landtagsamts   4
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz  
vom 23.09.2023

1.1 Seit wann hält sich der Tatverdächtige im Bereich der Bundesrepublik 
Deutschland auf?

Der Tatverdächtige hält sich seit 2. Dezember 2022 im Bundesgebiet auf.

1.2 Auf welcher Route kam der Tatverdächtige im Bereich der Bundes-
republik Deutschland an?

Eigenen Angaben zufolge führte seine Route über Pakistan, den Iran, die Türkei, 
 Bulgarien, Serbien, Kroatien, Slowenien, Italien, die Schweiz und schließlich über 
Frankreich nach Deutschland.

1.3 Wie ist der Aufenthaltsstatus des Tatverdächtigen?

Der Aufenthalt des Tatverdächtigen ist gestattet nach § 55 Abs. 1 Asylgesetz.

2.1 Wo war der Tatverdächtige vor seiner Festnahme wohnhaft?

2.2 Seit wann war der Tatverdächtige an der unter 2.1 abgefragten Wohn-
adresse dort gemeldet?

Die Fragen 2.1 und 2.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Laut integriertem Migrantenverwaltungssystem (iMVS) ist der Tatverdächtige seit 
25. Mai 2023 im Münchner Osten untergebracht.

3.1 Ist der Tatverdächtige vorbestraft?

3.2 Wenn ja, wegen welcher Delikte?

Die Fragen 3.1 und 3.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Der Tatverdächtige ist nach Mitteilung der Staatsanwaltschaft München I nicht vor-
bestraft.

3.3 Wie bestreitet der Tatverdächtige seinen Lebensunterhalt (Bezug 
von Sozialleistungen, Arbeit o. Ä.)?

Die Fragestellung zielt auf die Offenlegung personenbezogener Daten zu einer Einzel-
person. Die dem parlamentarischen Fragerecht durch die grundrechtlich geschützten 
Persönlichkeitsrechte der Betroffenen gesetzten Grenzen (vgl. hierzu Bayerischer Ver-
fassungsgerichtshof [BayVerfGH], Entscheidungen vom 11. September 2014, Az.: Vf. 

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode  Seite 2 / 4 Drucksache 18 / 30606



67-IVa-13, Rz. 36 und vom 20. März 2014, Az. Vf. 72-IVa-12, Rz. 83 f. – jeweils mit 
weiteren Nachweisen) sind daher zu berücksichtigen. Die gebotene Abwägung die-
ser grundrechtlich geschützten Positionen des Betroffenen mit dem Recht des Ab-
geordneten auf umfassende Information ergibt im vorliegenden Fall, dass hier eine 
Beantwortung nicht statthaft ist. Ein überwiegendes Informationsinteresse ist weder 
dargelegt noch erkennbar. Im vorliegenden Fall ergeben sich keine Anhaltspunkte für 
ein spezifisches, die Schutzrechte der Betroffenen überwiegendes parlamentarisches 
Kontrollinteresse.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. Die 
vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des 
Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fussnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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